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Assistent/-in Gesundheit und Soziales EBA  

Die Vorstände von OdASanté und SAVOIRSOCIAL haben die Grundlagendokumente 

(Bildungsverordnung, Bildungsplan und Vernehmlassungsbotschaft) zur Branchen-

vernehmlassung freigegeben. Die Branchenvernehmlassung wurde am 22. Juni im Rahmen 

einer Informationsveranstaltung im Kongresszentrum Stade de Suisse in Bern eröffnet und 

dauert bis zum 12. September 2010. Pro Trägerverband und kantonale/regionale OdA wird eine 

konsolidierte Rückmeldung zu den Grundlagendokumenten erwartet.  

Derweil sind die Vorbereitungen für die Einführung der Ausbildung im Gang: Ein Informations- 

und Ausbildungskonzept für die Schulung von Berufsbildungsverantwortlichen sowie 

Prüfungsexpertinnen und -experten wird für Ende August erwartet. Das Ausbildungshandbuch 

wird aktuell erarbeitet und sollte Ende 2010 fertig gestellt sein, ebenso das nationale Lehrmittel 

welches den drei Lernorten zumindest für das erste Ausbildungsjahr ab Juni 2011 zur 

Verfügung stehen soll. Das BBT hat acht Kantonen eine Betriebsbewilligung für Pilotprojekte 

erteilt; diese starten mit ihren Ausbildungen im Herbst 2011. Offizieller Ausbildungsbeginn ist im 

Herbst 2012.  

 

 

Schweizerische Kommission für Berufsentwicklung und Qualität FaGe 

Die Schweizerische Kommission für Berufsentwicklung und Qualität der Ausbildung zur 

Fachfrau / zum Fachmann Gesundheit sowie die ihr angehörigen Arbeitsgruppen haben die 

Aufgabe, bis zum Sommer 2012 (erstmalige Vergabe von EFZ nach revidierter 

Bildungsverordnung) ein Qualifikationsverfahren bereit zu stellen. Diesbezüglich stimmt der 

Fahrplan. An ihrer Sitzung vom 21. Juni hat die Kommission die entsprechende Wegleitung 

sowie das Qualifikationsprofil und die Bestehensregeln verabschiedet. Darauf folgend soll unter 

Federführung des Schweizerischen Dienstleistungszentrums Berufsbildung / Berufs-, Studien- 

und Laufbahnberatung (SDBB) mit der Umsetzung begonnen werden. Ferner wird die 

OdASanté zusammen mit dem Eidgenössischen Hochschulinstitut für Berufsbildung (EHB) das 

Schulungsmodell für ChefexpertInnen und ExpertInnen entwerfen.  

 

 

Projekt Laufbahnentscheidung von FaGe 

Beim Projekt handelt es sich um ein gemeinsames Forschungsvorhaben der OdASanté und 

des Eidgenössischen Hochschulinstituts für Berufsbildung (EHB), welches massgeblich vom 

Bundesamt für Berufsbildung und Technologie finanziert wird. Ziel der Untersuchung ist es, die 

Determinanten für die Laufbahnentscheidungen von FaGe-Absolvierenden zu identifizieren. Auf 

diese Weise sollen Steuerungsinformationen gewonnen werden, die dazu beitragen, dem 

Fachkräftemangel im Gesundheitsbereich wirksam zu begegnen. In der zweiten Jahreshälfte 

http://www.odasante.ch/de/02_berufliche-grundbildung/03_attest.htm
http://odasante.ch/fr/02_berufliche-grundbildung/pdf/Adressen%20SKBQ%20FaGe-online.pdf
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2010 findet dazu eine schweizweite Befragung von FaGe-Lernenden des 3. Lehrjahres statt. 

Erste Ergebnisse werden Ende 2011 vorliegen. 

 

 

Rahmenlehrplan Pflege HF, kleine Änderungen  

Die von der Entwicklungskommission RLP Pflege HF erarbeiteten Anpassungsvorschläge 

wurden am 29. Juni 2010 durch den Vorstand OdASanté verabschiedet. Die Eidgenössische 

Kommission für höhere Fachschulen (EKHF) hat sie anschliessend, an ihrer Sitzung vom 6. Juli 

2010, begutachtet. Sie hat einstimmig beschlossen, diese inhaltlichen Anpassungen dem 

Bundesamt für Berufsbildung und Technologie (BBT) zur Genehmigung zu beantragen.  

Bei den erwähnten Anpassungen handelt es sich einerseits um die Möglichkeit der Einführung 

von berufsbegleitenden Bildungsgängen und, andererseits, um eine einheitliche Regelung für 

die Anrechenbarkeit der altrechtlichen Ausbildung in Pflege Diplomniveau I (DN I). 

 

 

Entwicklungskommissionen der OdASanté 

Für die periodische Überprüfung der Rahmenlehrpläne (RLP) für die Studiengänge an den 

Höheren Fachschulen (HF) hat der Vorstand OdASanté je eine Entwicklungskommissionen 

eingesetzt. Informationen zu den einzelnen Kommissionen sowie eine Synthese der an den 

jeweiligen Sitzungen behandelten Themen finden Sie auf der Webseite der OdASanté unter 

dem entsprechenden Beruf. 

 

 

Gestaltung der Prüfungs- und Weiterbildungslandschaft im Gesundheitsbereich  

Die in den letzten Monaten gemachten Erfahrungen bestätigen, dass sich die 2009 

verabschiedeten Grundsätze zur Gestaltung der Prüfungs- und Weiterbildungslandschaft im 

Gesundheitsbereich bewährt haben. In der aktualisierten Fassung des Berichts „Gestaltung der 

Prüfungs- und Weiterbildungslandschaft im Gesundheitsbereich: Leitsätze der OdASanté“ 

wurde neu eine Positionierung der eidgenössischen Prüfungen im Gesundheitsbereich nach 

dem European Qualification Frame (EQF) als Anhaltspunkt vorgenommen; die auf der letzten 

Seite beigefügte graphische Darstellung fasst zudem die Merkmale der verschiedenen Gefässe 

und die verabschiedeten Grundsätze zusammen.  

 

 

Höhere Fachprüfung Fachexpertin für Infektionsprävention und Spitalhygiene  

Der Vorstand der OdASanté hat sich an seiner Juni-Sitzung für die Eröffnung einer 

Branchenvernehmlassung über die Reglementierungsgrundlagen zur Höheren Fachprüfung 

„Fachexpert/in für Infektionsprävention und Spitalhygiene“ ausgesprochen.  

http://odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/01_00_Pflege%20HF/rlp_pflege_hf.htm
http://odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/pdf/Anpassung%20RLP%20Pflege%20HF-Juli%202010.pdf
http://odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/content.htm
http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/pdf/Gestaltung%20HBB-d-6.7.2010.pdf
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Die Branchenvernehmlassung, zu welcher die Trägerorganisationen der OdASanté, die 

kantonalen Organisationen der Arbeitswelt Gesundheit, der Schweizerische Verband 

Bildungszentren Gesundheit und Soziales (BGS) sowie die entsprechenden Fachkreise 

eingeladen werden, dauert acht Wochen. Sie wird Mitte August 2010 eröffnet.  

 

 

Einführung einer Berufsprüfung in der Langzeitpflege  

Gestützt auf die Ergebnisse des Klärungsprojekts „Höhere Berufsbildung Pflege und Betreuung 

im stationären und ambulanten Langzeitbereich“ unter der Leitung von CURAVIVA Verband 

Heime und Institutionen Schweiz, H+, Die Spitäler der Schweiz und Spitex Verband Schweiz 

hat sich der Vorstand der OdASanté an seiner Juni-Sitzung für die Einführung einer 

Berufsprüfung in der Langzeitpflege ausgesprochen. Das Nachfolgeprojekt zur Erarbeitung der 

entsprechenden Prüfungsordnung wird in diesem Jahr lanciert. Dazu wird das 

Qualifikationsprofil unter Mitwirkung der betroffenen Kreise genauer definiert und das 

vorgeschlagene Modell überprüft. Dieses sieht eine Erweiterung der Grundlagenkompetenzen 

in der Langzeitpflege und -Betreuung vor, die mit einem wählbaren Schwerpunkt in Pflege und 

Betreuung Schwerkranker und Sterbender oder Gerontopsychiatrische Pflege und –Betreuung 

ergänzt werden sollte. Die Berufsprüfung richtet sich in erster Linie an Fachfrauen/Fachmänner 

Gesundheit EFZ sowie an Fachfrauen / Fachmänner Betreuung EFZ.  

Das Klärungsprojekt hat zudem die Notwendigkeit der Einführung von höheren Fachprüfungen 

in Gerontopsychiatrie und Palliative Pflege aufgezeigt; der Vorstand wird zu den 

entsprechenden Vorschlägen an einer nächsten Sitzung Stellung nehmen.  

 

 

Positionierung der bestehenden Weiterbildungen in Pflege  

Das Klärungsprojekt „Weiterbildungen in Pflege“ unter der Leitung des Schweizer 

Berufsverbands der Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner (SBK) überprüft die Notwendigkeit 

einer eidgenössisch anerkannten Reglementierung für die folgenden bestehenden 

Weiterbildungen/Kurse: Generalist/HöFa I / Gesundheitsschwester / Nephrologie / 

Diabetesberatung / Onkologie / Kinder- und Jugendliche / Rehabilitationspflege / Frau und 

Gesundheit / Pflegeberatung / Mütter-Väterberatung. Die Ergebnisse sind für Herbst 2010 

erwartet und werden anschliessend dem Vorstand der OdASanté zur Stellungnahme 

unterbreitet.  

 

Jahresbericht OdASanté 2009  

Die Mitgliederversammlung hat am 23.6.2010 den Jahresbericht 2009 verabschiedet. Dieser 

Bericht fasst die wichtigen Projekte des Berichtsjahrs zusammen und zeigt die aktuellen 

Herausforderungen in der Entwicklung der Berufsbildung im Gesundheitsbereich auf. 

 

  

http://www.odasante.ch/de/01_aktuell/pdf/Jahresbericht%202009-d.pdf
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Projekt gesundheitsberufe.ch – einzigartig vielfältig. 

Übersichtsfaltblatt zu 16 Gesundheitsberufen  

Das Übersichtsfaltblatt zu 16 Gesundheitsberufen wurde in den letzten drei Monaten stark 

nachgefragt. Nebst den Kantonalen OdAs haben auch zahlreiche Berufsbildungsämter und 

Institutionen das Faltblatt bestellt und im Rahmen ihrer Nachwuchswerbung eingesetzt.  

Das Übersichtsfaltblatt ist in den drei Landessprachen verfügbar und kann weiterhin bei der 

OdASanté bestellt werden (in Paketen à 50 Stück). 

OdASanté freut sich, wenn Sie Rückmeldungen und Anregungen zum Übersichtsfaltblatt hier 

anbringen, so dass eine überarbeiteten Version noch besser Ihren Bedürfnissen entspricht.  

Webportal gesundheitsberufe.ch  

Seit Ende März ist das neue Webportal gesundheitsberufe.ch online und erfreut sich grosser 

Beliebtheit. Jeden Monat klicken sich mehrere tausend Interessierte durch die Sites und finden 

nützliche Informationen zu den Gesundheitsberufen - und monatlich werden es mehr. Die 

Inhalte werden laufend überprüft und aktualisiert. Unter der Rubrik Notizen besteht die 

Möglichkeit, Anlässe und Veranstaltungen zu bewerben. Senden Sie OdASanté Ihre 

Informationen zur Veröffentlichung zu.  

Imagespot 

Neu ist ein Imagespot auf der Startseite von gesundheitsberufe.ch aufgeschaltet, welcher in 

packender Art und Weise Gesundheitsberufe im perfekten Zusammenspiel zeigt. Der Spot 

bietet sich für unterschiedliche Verwendungszwecke an: Als Einstieg bei Präsentationen, an 

Messeauftritten oder zur Einbindung auf Homepages. Melden Sie sich bei OdASanté, wenn Sie 

an einer Verwendung des Spots interessiert sind.  

Berufsbildfaltblätter 

Die Anzahl der in Kooperation mit dem Schweizerisches Dienstleistungszentrum Berufsbildung | 

Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung (SDBB) überarbeiteten Berufsbildfaltblätter nimmt 

stetig zu. Brandneu erschienen sind die Berufe FaGe und Pflegefachfrau/mann. Es besteht die 

Möglichkeit, diese und weitere Berufsbildfaltblätter zum Vorzugspreis von SFr. 1.50 statt  

SFr. 3.- beim SDBB zu bestellen. Bitte vermerken Sie ‚OdASanté‘ bei der Bestellung.  

http://odasante.ch/de/031_gesundheitsberufe/pdf/gb_UeFb_de_ES_muster_v0100.pdf
http://odasante.ch/de/031_gesundheitsberufe/pdf/Bestellformular%20Uebersichtsfaltblatt%20dMaerz2010.pdf
http://www.gesundheitsberufe.ch/de/kontakte/odasante.php
http://www.gesundheitsberufe.ch/de/index.php
http://www.gesundheitsberufe.ch/de/notizen.php
mailto:info@odasante.ch
http://www.gesundheitsberufe.ch/de/index.php
http://www.elementp.ch/video/09010_Gesundheitsberufe/Gesundheitsberufe_MASTER.html
mailto:info@odasante.ch
http://www.sdbb.ch/dyn/9.asp
http://odasante.ch/de/031_gesundheitsberufe/content.htm

